
Biographisch-Bibliographisches Kırchen- natıonale ökumenis  e Impulse nach dort-
exikon. Bearbeitet un herausgegeben hın überführt und drıttens den breiten
VO  3 Friedrich-Wilhelm Bautz. Strom kirchlicher Innovationen den bete1-
Lieferung: Gregor X. - Heermann, Jo- lıgten Kırchen ZUSULC kommen aßt Über-
hann, 5Sp 3721 - 640 Verlag Traugott all da, 1n Skandınavıien ökumenis  e
Bautz, Hamm Westf.) 1977 Subskr.pr. Arbeit Menschen und Instiıtutionen mitein-
Je Lieferung 19,80 ander verbindet, s1e Verantwortung

eckt und Neues anbietet, überall da 1St7 weı weıtere Lieferungen dieses Zrofß- dieses Institut MI1t 1m Spiel Thunberg be-angelegten Werkes sind anzuzeıgen, die
wiederum bekannte Namen auch ZAUS dem dauert, dafß sıch der eıgene Eınsatz edig-
zwischenkirchlichen Bereich enthalten. (28: IM in der Form sporadischer Konferenz-

angebote außern kannseı1en hier 1Ur der Lutherforscher
Hartmann Grisar 5 J, der Kontroverstheo- Welche Ziele estehen hinter diesen Ange-
loge Robert Grosche, Begründer der e1lt- boten? Thunberg arbeıtet 1im Institut 1n

N: Kontakt MIt dänis:  en un: 6-schriıft „Catholica“, der durch seın Eıntre- yischen Studienzentren den religiösenten für die verfolgten en 1mM rıtten
eich hervorgetretene Propst Heinrich Fragen der Zeıt, insbesondere eıner

ıntensıven Erforschung der ınternationalenGrüber un der katholische Theologe un Meditationsbewegungen. urch das starkeReligionsphilosoph Romano Guardinı. Der
Interesse 1n den nordischen Kirchen wıirdkurze Artikel ber Bischof Theodor Heckel

deutet nıchts VO:  $ der WweIit 1n die Okumene sich diese Analyse eiıne Zeitlang noch auf
dem Programme des Instiıtuts halten.hineinreichenden Problematik A die sich

mit seinem Wiırken als Leiter des Kirch- Hınzu kommt, da das Institut die BC-
lichen Außenamtes der DEK von 1934 - 45 meinsame Verpflichtung der nordis:  en

Kırchen einzuschärfen sich bemüht, w1ıe S1everbindet.
Kg iın der Verhältnisbestimmung VO:  3 Gottes-

dienst als menschlicher Lebensform, GoOt-
tesdienst und Alltag ZU Ausdruck kommt.

Nordiısk Ekumenisk Arsbok 1976 Her- Sehr aufschlußreich für kontinentale Inter-
ausgegeben VO: Nordischen COkumeni- 1St drıttens die durch das Institut
schen Institut, Redakteur: Lars Thun- koordinierte Debatte ber die Rolle VO:  e
berg. Fyris-Tryk A 9 Uppsala 1977 175 Mann un Frau ın einer Gesellschafl.Seıten. Skr 40,— Hıer werden Vorstellungen un Lösungen
Der fünfte Jahrgang des Nordischen angeboten, die sich auf mitteleuropäische

Okumenischen Jahrbuches 1St wıe eh und Versuche diesem Gegenstand außer-
ordentlich fruchtbar auswıirken könntenjJe das Gesicht des Nordischen COkume-

nıschen Instıituts nach außen hın Das Wenn es den längst notwendigen breiten
befreit den Herausgeber un: Institutschef ökumenis:  en Kontakt den nordis:  en

Kırchen yäbe.Lars Thunberg auch nıcht VO der
bangen Frage nach der Zukunft des Jahr- schließe mit einem Hınvweıis auf den
buches Sicher werden die nordischen Kır- Bericht einer Arbeitsgruppe, die der Ööku-
chen weıter ıhren ökumenis:  en Ver- menische Ausschuß der Schwedischen
pflichtungen stehen. Das Instıtut entwickelt Kirche 1n Verbindung mıit anderen ökume-
ohnehin w1e Thunberg nach rel Se1- nischen remıen 1n Schweden einer
ten hın entftfaltet ökumenis  e Aktivität, Untersuchung der kirchlichen Lage 1m
iındem ersiens die Basıisarbeit der skan- Lande eingeladen hatte. Diıeser Ausschufß
dinavischen Kirchen als ntwort autf die hat reı Wochen ındurch vers!  jedene
Nööte der Zeıt koordiniert, zweiıitens inter- Gemeinden, Denominationen und Bıs-
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tumer besucht un das Ergebnis *  seiner Okumenische Bibliographie. Religions-
Konsultationen un!: Beobachtungen unterricht, Religionspädagogik, Christ-
einem Rapport zusammengetfadlt. Neben ıche Erziehung. Herausgegeben von
vielen negatıven Zeichen sınd hier die pOSs1- Kasch (Uni-Taschenbücher 3530) Fer-
tıven besonders beachtenswert: Die Beob- dinand Schöningh, Paderborn 1976,
achtungsgruppe entdeckte Zeıichen, WwW1e X XII + 348 Seıiten. Kart. 21,80.
kleine christliche Gruppen die Kluft ZW1- Der Bayreuther Theologe aschschen den Menschen überbrücken 1M- hat MIt einem Mitarbeiterteam VO  3stande sınd und das auch Ort ausgeprägte
Problem der Vereinsamung bekämpfen. Theologen eine auf schulischen un!: kirch-
Die örtliche christliche Gemeinschaft sucht lichen Religionsunterricht bezogene Biıblio-

graphie erstellt, die VOT allem gedacht 1stsıch daneben eine selbstverständliche Ent-
sprechung ın einer internationalen Solida- für Studierende der Religionspädagogik,

für Lehrer aller Schulgattungen, für Kate-rıtät. Neue un! Banz vitale Gottesdienst- cheten un Pfarrer (warum die Theologie-formen, die VO:  3 zeıiıtgenössıschen relig1ösen
Erfahrungen ausgehen, sind imstande, die studenten 11LUTE 1ın der Endgestalt des far-
Freude des erlösten Gottesvolkes ZU OS auftauchen, 1st ıcht ersichtliıch) SOWI1e

für Jugend- un Erwachsenenbildner.Ausdruck bringen. Das Streben nach
einem Lebensstil, der die Einstel- Herausgeber un: Mitarbeiter haben sıch
lungen der Christen gegenüber den S1e bemüht, 1n dieser Bibliographie die Ver-

flochtenheit der den Religionsunterrichtumgebenden Sachwerten verändert, hat
Formen des Familienlebens geführt, reflektierenden Religionspädagogik sowohl

auch dem Versuch, eın reines Konsum- mIit humanwissenschaftlichen Disziplinen
(Pädagogik un Erziehungswissenschafttionsdenken bekämpfen. Christen ak- SOWI1e deren Bezugswissenschaften Anthro-zeptieren hıer Menschen ihrer selbst

willen, ıcht darum, W as S1e produzieren pologie, Psychologie, Soziologie, Philo-
der herstellen können. Schließlich 1St die ophie) SOWI1e mıiıt allen theologischen Fach-

gebieten aufzuzeıgen.Kirche MI1t ihrem besonderen schwedischen
Gesicht imstande, die Solidarıität zwıschen Dıe Bıbliographie gliedert die rfaßte
eigenen Gliedern un: nıchtkirchlichen Lıteratur 1n 1eunNn Rubriken (1 Lexika,
Gruppen finden un! stärken, indem Handbücher, Zeitschriften, Dokumenta-
beide die Verstärkung menschlicher Werte t10n; Geschichte der Katechetik un
1n der Gesellschaft anstreben. Religionspädagogik SeIt der Aufklärung;

Christen 1n Schweden schaffen, das 1St Theorie un Praxıs kırchlicher Erzie-
jedenfalls die Auffassung der ökumenischen hung un Unterricht; Theorie des schu-
Besuchergruppe, eine Alternative der lischen Religionsunterrichts: Diıdaktik
säkularisierten schwedischen Gesellschaft, un: Methodik des schulischen Religions-
indem s1e eine Lebensweise demonstrieren, unterrichts: Studiengänge für Religions-
die die Begrenzungen dieser Gesellschaft pidagogen, Katecheten un Religionsfach-
überwinden hılft lehrer; Studium der theologischen

Das ahrbuch 1st wieder eine Fundgrube Hauptdisziplinen; Lehr- un! Arbeits-
für Anregungen, die der eigenen ökume- mittel, Modelle un Medien für den kirch-
nıschen Arbeiıt ZUZULC kommen. Es 1St lıchen un schulischen Religionsunterricht;
außerdem der ständige 1nweIls auf eine Religionspädagogische Institute, For-
Fülle VO' Schätzen, die 1n nord- und mi1t- schungseinrichtungen O Dıiıe Rubriken 23
teleuropäischer Kooperatıon gehoben Wer- un: SOWl1e die Rubrik (hier NUur die
den muüuüßten. systematische Theologie) sind strikt kon-

Hans Christoph Deppe fessionell gegliedert, dafß derjenige, der
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